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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TV 1889 Weißkirchen IV : SV 1920 Seulberg III 
Mittwoch, 05.10.2022, 20:15 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TV 
1889 Weißkirchen IV und dem SV 1920 Seulberg III

Freude herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Bruns / Stuhlmann nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den TV 1889 Weißkirchen IV im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 eiskalt
nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim SV 1920 Seulberg III. Das Gastteam konnte im
5. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch
diese erzielte Punkteteilung hat der TV 1889 Weißkirchen IV nun ein Punkteverhältnis von 2:6 und
der SV 1920 Seulberg III ein Punkteverhältnis von 1:9 in der Tabelle.

Den Start machten die Eingangsdoppel. In toller Verfassung präsentierten sich Bruns / Stuhlmann im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Hein / Santalucia. Passende spielerische Mittel hatten Günther / Rziha indessen letztlich parat, um
sich gegen Feyerabend / König durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 36 Bällen endete und an
Günther / Rziha ging. Recht kurzen Prozess machten Giese / Jung beim 3:0 mit Christ / Heuschkel.
Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Lange dagegenhalten konnte Karlheinz Günther
beim 2:3 gegen Hans-Jürgen Feyerabend. Das Spiel verlor Günther dennoch im 5. Satz. Eher wenig
Gegenwehr bekam Eckhardt Rziha dann beim 11:9, 11:5, 11:9 von Christoph Hein. Kurz später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Hans-Joachim Giese hatte
im Spiel gegen Detlev König am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Wolfgang Bruns das Spiel, welches im Vorfeld
auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Oliver Christ abgab und
eine Niederlage kassierte. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Andreas Jung beim letztendlich klaren 0:3
gegen Liandro Santalucia. Beim 3:0-Sieg gegen Thomas Heuschkel zeigte Jens Stuhlmann dagegen
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 5:4. Karlheinz Günther gegen Christoph Hein hieß die nächste Partie
und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Eckhardt Rziha dann das Spiel mit
1:3 gegen Hans-Jürgen Feyerabend abgab und eine Niederlage kassierte. Den Sieg von Oliver
Christ konnte Hans-Joachim Giese im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Wolfgang Bruns hatte
im Einzel gegen Detlev König am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Andreas Jung hatte nachfolgend gegen Thomas Heuschkel bei seinem Sieg in drei
Sätzen keine Probleme. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum Jens Stuhlmann
letztlich parat, um Liandro Santalucia final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da
war final wirklich nichts zu holen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bruns / Stuhlmann hatten gegen Feyerabend /
König beim 11:7, 11:6, 11:9 keine Probleme. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften
leben.
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Durch dieses Unentschieden hat der TV 1889 Weißkirchen IV in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 14.10.2022
gegen die Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 III bevor. Für den SV 1920 Seulberg III steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen die Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 III am 11.10.2022 an,
in das mit einem Punkteverhältnis von 1:9 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV 1889 Weißkirchen IV

Doppel: Bruns / Stuhlmann 1:1, Günther / Rziha 1:0, Giese / Jung 1:0 
Einzel: K. Günther 0:2, E. Rziha 1:1, H. Giese 1:1, W. Bruns 1:1, A. Jung 1:1, J. Stuhlmann 1:1 

 SV 1920 Seulberg III
Doppel: Feyerabend / König 0:2, Hein / Santalucia 1:0, Christ / Heuschkel 0:1 
Einzel: C. Hein 1:1, H. Feyerabend 2:0, O. Christ 2:0, D. König 0:2, T. Heuschkel 0:2, L. Santalucia 2:
0


